
Gesellschéften gegründet: 1980 entsteht eıne
Paula Caucanas-Pisıer dritte 1n Australıen, eıne 1ın der Bundesrepublik

Deutschland, eıne vierte 1ın den USA, eıne in
Schottland un: eıne ın Frankreıich: 1981 eıne 1n

Dıie Vereinigungen für Indien; 19872 Zzwel in Belgien (eine französısch-
sprachige und eıne niederländischsprachige),humanes Sterben 7wel in Kanada (eine 1m Westen und die andere
1m Osten des Landes), eıne zweıte in England,
Z7wWe] ın der Schweiz (eine französischsprachıge
und eıne deutschsprachige); 1984 eıne 1in Spa-
1en. och andere Gesellschatten entstehen ZuUurAllgemeine Übersicht
eıt 1ın Brasılien und in Polen, un: 6S 1Sst wahr-Dıie geschichtliche Entwicklung scheinlich, dafß 65 ın nıcht wenıgen anderen

Unter den Gesellschaften un Vereinigungen, Ländern mehr oder wenıger offizielle Gruppen
die entstanden sind, für den Menschen das 1Dt, die sıch autf natıonaler Ebene noch nıcht
Recht einzufordern, ın Würde sterben dürfen, hinreichend profilieren konnten oder och
scheint die VOTr fünfzıg Jahren, 1955 be- nıcht tür nötıg hıelten, sıch auf internationaler
gründete englische Gesellschatt dıe alteste Ebene erkennen geben.

Selbstverständlich o1bt CS 7zwischen diesen VeOI-seın (S tür die Abkürzungen: .II. Liste der
bestehenden Vereinigungen). Diese Gesellschatt schiedenen Vereinigungen und Gesellschaften
1st zweıtelsohne wenı1gstens 1in Europa die be- beträchtliche Unterschiede, auf die WIr

zurückkommen werden. Dennoch verspurtenkannteste, nıcht zuletzt, weıl S$1e ein1ıge Jahre den
sehr suggestiven Namen EXITUS hatte. uch S$1e zwangsläufig be] ıhrer schnellen Verbreitung
machte S1e 1n vielen Zeıtungen der Welt un: Vermehrung das Bedürfnıis, sıch gegenselt1g

ıntormieren un! unterstutzen, sıchETNMECNT Schlagzeıilen, als sıch eıner iıhrer Vıze-
präsıdenten, der bekannte Schrittsteller Arthur begegnen un: 1n orößeren Verbänden
Koestler, mıt seıner al März organısıeren. iıne internationale EQCL-
1983 das Leben ahm ber auch in den Vere1i- Nung dieser Art fand 1976 1n Tokıo und eine
nıgten Staaten VO Amerika wurde schon 938 Zzweıte 1978 iın San Francısco Es erwıes sıch
eıne Vereinigung gegründet, die also am Jün- als notwendig, eıne weltweıte Föderatıon
SCI 1Sst Zudem haben bestimmt schon VOr dieser gründen, deren Statuten 1980 während der drit-
eıt WI1e auch nachher verschiedene mehr ten internationalen Konterenz in Oxtord (Eng-
oder wenıger ormell organısıerte Gruppen eX1- land) erarbeıtet wurden. So entstand die World
stiert, die aber, ohne Spuren hinterlassen, Federatıon of Right-to-Die Socıetzes, deren erster
verschwunden sınd bzw die 1n spateren, AaUus Präsiıdent Sıdney Rosoff wurde. Be1 der vierten
ıhnen hervorgegangenen Vereinigungen aufge- ınternationalen Konfterenz in Melbourne (Au-
SAaNSCH sınd. stralıen) 1M Jahr 1987 wurden die Statuten dieser

Jedenfalls verstrichen ber dreißig Jahre, bıs Weltföderation ratıfizıert, und der Australier
1977 un:! 1973 Mnz nacheinander Z7Wwel NECUEC 1ım Saclıier wurde ıhr Zzweıter Präsident. Dıe

tünfte ınternatiıonale Konterenz wurde 1984 ınGesellschaften, un: C.E 1n den USA
gegründet wurden. In den sıebziger Jahren ent- Frankreich, 1n Nızza, abgehalten. Auf ıhr
standen dann noch zahlreiche andere Gesell- 26 Vereinigungen mıt eLtwa eıner halben Miıllion
schaften: 1973 entstanden Zzwel Gesellschaften 1ın Mitgliedern vertreten (nıcht alle existierenden
den Niederlanden, eıne 1in Australien un eıne in Vereinigungen haben sıch notwendigerweise der
Schweden;: 9/4 eıne in Südatrıka und die 7zweıte Weltföderation angeschlossen). Zum Prä-
1ın Australıien; 1975 eıne dritte 1n den Nıederlan- siıdenten wurde der Inder Masanı gewählt.
den: 1976 eıne in Dänemark un: eıne iın apan; In den ınternationalen Medien wurde diese Kon-
1977 eıne 1n Norwegen; 1978 Zz7wel 1n Neusee- ferenz sehr beachtet. In Frankreıich kam noch
land;: 1979 eıne 1n Kolumbien. Von 9/3 bıs 1979 hınzu, da{fß wenıge Tage die Ergebnisse
wurden also dreizehn Gesellschatften gegründet. eıner VO  — der medizıinıschen Zeitschriuftt Tonus

och schneller nımmt dıie Anzahl dieser (Ge- durchgeführten Meinungsumfrage veröffentlicht
sellschaften seıt dem Anfang der achtziger Jahre worden W3‚1'611,_ du>S der hervorgıing, da{fß 81 E der

In wenıger als füntf Jahren werden vierzehn französıschen ÄArzte die FEuthanasıe 1m Fall einer
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unheilbaren Krankheit efürworteten. Zudem Staat Staat nıcht Nur dieser Angelegenheit
War auch e1in Manıtest bekannt geworden, ı dem sehr unterschiedlich SCIN kann, wırd 2% Staaten
fünf Arzte sıch bereit erklärten, MIıt solchen Testament ein Ur1St1-den Kranken auf ıhr Verlangen die Frage ihres scher Wert 7zuerkannt (ın den SOR living dl
Todes erortern und MIiIt ıhnen ber dıe Mıiıttel legislations) In den Ländern, denen es
nachzudenken, MIiIt denen ıhnen e1in möglıchst Zusammenhang MIT der Praxıs der Medizin nıcht
t_ und leidensfreies Sterben gesichert wırd vielen gerichtlichen Prozessen kommt WIC
Zudem gestanden diese Ärzte, schon anderen den USA hat ein solches Testament 1Ur den
Kranken geholfen haben, ıhr Leben Wert, den die Angehörigen des Patıenten und das
Bedingungen abzuschließen, die sıch für SIC Pflegepersonal ıhm beimessen Zudem suchen

NERZALULV W1e möglıch gestalteten die verschiedenen Vereinigungen die öttentliche
Meınung dahingehend beeinflussen, da{flß
WEeNnNn schon Cin solches Testament gesetzlıchine ursprünglıch VDOr allem medizinısche

Problematik nıcht anerkannt wiırd WEN1SSLIENS der Ööffent-
iıchkeit CIM starker moralıscher ruck entsteht,

Der zeıtlich Faktor, der Zur Entstehung der der jeden dazu bringt, solchen Testament
verschiedenen Vereinigungen führte, scheint ıJa Rechnung tragen
tatsächlich das sowohl für den betreffenden Pa- Es 1ST nıcht schwer verstehen, da{fß diese
jenten als für SCINECN Arzt gegebene Problem des Problematik CHS MIt dem hohen VO der Medizın
Schmerzes un:! des Leidens der Endphase un: der medizinischen Praxıs unNnserer eıt

ZUuU Tode tührenden Krankheit SCWESCH erreichten Nıveau zusammenhängt Denn lan-
SCIN Daher 1ST den Namen der altesten C die mediızinısche Heılkunde das Leben der

Vereinigungen bzw der Formulierung ıhrer Zıie- Menschen eingreift sterben diese «aut natürliche
le ausdrücklic VO Euthanasie die ede Man Weıse» In uUuNscrer Zeıt, der diese Heıilkunde
wollte VOT allem das Recht auf Euthanasie eintor- oft sehr ASS1IV eingreıift, sınd dort S1C e1N-
dern un: verteidigen. In Ländern WI1IC den USA greift, ZWC1I Möglichkeiten gegeben: Entweder
der Südafrika, ı denen gesetzlıch sehr Streng führt S1IC wesentlichen Verbesserung des
testgeschrieben ıIST, W as Ärzte tun bzw nıcht tun Wohlbetindens des Kranken, un: dieser geht
dürfen, nd ı denen S1IC oft WEeITL WECNISCI qualitativ besseren Abschnuitt SC1INCS5 S
schwerwiegender Eıngriffe als der Euthanasie bens eNIgEZECN, oder S1C annn nıcht eingreifen
gerichtlich verfolgt werden, handelt CS sıch dar- bzw dieser Eıingriff mißlingt, aber zugleich VCI-

u ÄArzte, die dem Verlangen ıhrer Patiıenten hindert SIC den Tod des Patıenten, der; Wenn SIC
ach Euthanasıe entsprechen, VOr dieser Vertol- nıchts nt  ME hätte, eINgELrFELEN WAalLC,
Sung schützen un: der Kranke steht VOTr N, mehr

Darum setzen sıch manche dieser Vereinigun- oder WCN1SCK eıdenserfüllten Abschnuitt SC1NCS

gCn tür die Anerkennung den verschiede- Lebens wWwar hat sıch den tünfzıg Jahren sSeIt
nen Sprachen unterschiedlich bezeichneten i der Gründung der ersten Gesellschaften durch

(z Französischen Lestament bio- den Fortschritt der Medizin die Zahl derjenıgen
log1ique, deutschen Patientenverfügung) C1IN, vermehrt die glücklich VO  e} Krankheit gC-

dem der bzw die Testierende erklärt heılt wurden b7zw unbeschwerten Lebens-
diesen oder VO  S ıhm aufgezählten Voraus- abend erleben, aber gleichzeıtig nahmen auch dıe
seEtzuNgen nıcht mehr leben wollen, und Fälle denen das Leben der Betroffenen
dadurch auch bzw iıhre Angehörigen, dıie mehr oder WECNISCI lange aut oft benei-
ÄArzte un:! das Pflegepersonal durch die Bıtte, denswerte Weıse verlängert wurde

Liese Tatsache erklärt,; sıch be] derdiesem Wunsch Rechnung tragen, VOIl ıhrer
Verantwortung entlastet Obwohl C1iN solches übergroßen Mehrheıt der Mitglieder dieser Ver-
Testament mancherorts sehr umstftrıtten 1ST wırd CINISUNSCH nıcht Arzte oder SONSLULZECS Pflege-
65 doch auf die C1iNE oder andere Weıse VO tast personal auch nıcht Jurısten, Politiker, SO-
allen Vereinigungen anerkannt, die zudem Mo- z1ıalarbeiter uUuSW die sıch MIt dieser Problematik
delle dieses Testaments für ıhre Mitglieder eNT- auseiınandersetzen INUSSCH, handelt sondern VOTr

allem Männer un:! Frauen, die oft WEeItL berwerten und ıhren Archiven die ıhnene-
gebenen Abschriften autbewahren In den USA tünfzıg bzw sechzıg Jahre sınd un die nıcht
MIt ıhrer Gesetzgebung, die bekanntlich VO  5 Bedingungen überleben und alt werden
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wollen, die SIC Recht oder Unrecht für NeTr- Mehrheıit der Mitglieder dieser Vereinigungen
träglıch halten Im Gegensatz dem, W as oft der Meınung, daß neben den medi:izinıischen
behauptet wırd gehört die Mehrheit der Mitglie- Überlegungen manche anderen Faktoren be-
der dieser Vereinigungen nıcht den sogenannten rücksichtigen sınd, wenn jemand das CISCNC
oberen Schichten, sondern vielmehr der großen Weıterleben un den Tod gegeneinander abwä-
Masse des Volkes Zudem hat CIa nıcht unbe- gCH 11 affektive, tamılıäre, wirtschaftlıche,
trächtlicher Teıl ein schweres Leben schon lange psychologische oder gal physiologische Gege-

bewältigt un! gelebt, weigert sıch aber, benheıten, wobel die letzteren ZW ar oft als
mehr als e1in bestimmtes Ma{ Leiden und Krankheıten (Blindheıit, Taubheıt, Schwäche,
Erniedrigung ertragen Es handelt sıch j1er Läiähmung, Unbeherrschtheiıit USW. ) betrachtet

werden, aber offensichtlich keine medizinıschenalso nıcht Feigheit, sondern die Autrecht-
erhaltung der menschlichen Würde uch o1bt Ccs Indizıen auf die Notwendigkeıt bzw Ange-

brachtheit der Euthanasıe sınd Dıe Problematikdiesen Vereinigungen oft viele Frauen SIC
sınd diesen Altersgruppen der schon beschränkt sıch also nıcht auf das Endstadium
überrepräsentiert die lange eıt ıhre VO ıhnen todlichen Krankheit uch WCISCIN die
bıs ZU außersten gepflegten Ehemänner un: Mitglieder dieser Vereinigungen sıch ME Ver-
Verwandten leiden und sterben sahen un: die antwOrtung, die SIC VOr allemr als ıhre CIBCNC

Verantwortung betrachten, die Hände iırgend-selber ıhren Angehörigen CI solche ast (und
solchen Anblick) nıcht ZzZumutfen wollen welcher Arzte, un: diese auch och

Selbstverständlich gehören diesen Vereinigungen verständniısvoll und kooperatıv, abzugeben
auch Ärzte, Pfleger, Jurısten, Sozı1alar- Dieses Abrücken VO EINSEILNLG mediziınıi-
beıter, «Intellektuelle» d die sıch tür diese schen Betrachtung der uns hıer interessierenden
Problematik interessieren, aber sowohlCa Problematik bedeutet gleichzeıt1g, daß die JE
LLV als qualitativ schöpten die Vereinigungen ıhre benden sıch ren Tod wıeder S1e
Kraft aus der geballten Ertfahrung all ıhrer Mıt- wollen nıcht mehr, da{fß irgendeıne Autorıitat, SserMh

glieder und AaUS$S den VO diesen Erfahrungen C1iN«C mediızinısche oder CIHG andere, ber ıhren
Tod bestimmt, als ob dieser Tod ıhr gehöre S1eInspırıerten Anlıegen un Forderungen
CINCIL, da{fß ıhr Tod ıhnen selbst gehörte, WIC

S1IC auch tur die anderen Phasen ihres LebensDıie Erweiıterung der Problematık verantwortlich Weıl SIC sıch bemuht ha-
NSeıt mehr als Jahrzehnt ZC1QL sıch C1iNeE sehr ben, Würde leben, wollen SIC auch
wichtige Entwicklung den Voraussetzungen Würde sterben Weıl ıhr Tod Teıl ıhres Lebens
dieser Problematik die sıch auch 11- 1ST wollen SIC diesen Tod aut sıch nehmen, WI1C

SIC sıch bemüht haben, ıhr Leben auf sıchderten Wortwahl be] der Formulierung der Pro-
Sramm«c dieser Vereinıgungen un! oft nehmen Das verhindert aber nıcht da{ß die

Problematik nach WIC VOor medizinischenoffiziellen Namen nıederschlägt Es
1ST WENI1ISCIK VO «(freiwilliger) Euthanasıe», dafür Aspekt aufweiıist Um Würde sterben kön-
aber mehr VO  ; «Recht auf ein Sterben NCN, 1ST 1La oft auf die Hılte Arztes un!
Würde» (oder noch bündiger Englischen VO jedem Fall autf Medikamente aNSCWICSCH, die

rıght die) die ede War esteht die nıcht freı verkauft werden un:! für deren richtige
Meınung, da CS sıch be] dieser AÄnderung des Dosierung INanl die Auskunft VO  - Experten
Vokabulars eiINE mehr oder WENISCI bewulfste braucht Dennoch 1ST die Problematik iıhrem

Wesen ach keıine medizınısche, und ıhre Ent-Verschleierung handelt, die einmal mehr der
Verdrängung der Wiırklichkeit des Todes scheidung und Lösung hangt nıcht CINZ1S un:!

allein oder auch DE erster Stelle VO Urteıilheutigen Welt dient In Wirklichkeit han-
delt CS sıch aber ganz anderes AÄArztes ab Mehr oder WENIECI den

Worten VO Arthur Koestler Wır brauchtenErstens aßt C1INC SCWISSC Fıxierung auf das
mediızınısche Problem ach Die Euthanasıe Wal Arzt oder WEN1gSTENS C1INEC Hebamme,
bzw 1ST, ob 65 sıch dabe!: CIM aktıve oder gul auf die Welt kommen (und dann auch gzut

leben können) So werden WITr ıh auchR3.SSIVC Sterbehilfe handelt, CIM VOT allem VO
Arzten erortertes un: beurteiltes medizinısches brauchen, zut sterben können ber diese
Problem, und ıhre Durchführung ı1ST IN CIMn unleugbare Notwendigkeıit beweıst nıcht dafß CS

medi:zinısches Handeln Nun 1ST aber die oroße sıch beım Eıntritt das Leben un beım Aus-
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ganNs aus dem Leben wesentlich u eıne medizi- dieser Faktoren aßt sıch durch die mediziıni-
nısche, 1mM alleinıgen Urteil der ÄArzte liegende schen und wiırtschaftlichen Aspekte der 1er
Angelegenheıt un! Entscheidung handelt. Es 1St gesprochenen Problematik hinreichend erklären,
eın Zutfall, da{fß 6S 1n diesen Vereinigungen oft während die Geschichte der Religion und die der
diejenigen sınd, die tür eıne verantwortete Kultur auch leicht den Zzweıten Faktor erklärt.
Fruchtbarkeit und Elternschaft eintraten, dıe ber auch hier vollzog sıch eıne bemerkens-
Nun auch dıe Bedingungen tür en verantwortete werte Entwicklung. uch Wenn WIr den
Sterben schaffen wollen. Und S WwW1e 6C in eınem besonders gelagerten Fall Japans außer Betracht
Fall notwendig WAafr, daß sıch dıe Betrottenen lassen (zum Vorstand der 1976 gegründeten Ge:
(und erster Stelle die Frauen) ZUsammMentaten, sellschaft gehören bekannte medizınısche un:
damıt die herrschenden Kräfte, die medizını- JjJournalıstische Persönlichkeiten und Mitglieder
schen und diıe anderen, ıhre Eınstellung andern, des Parlaments), können WIr die Entstehung

mussen die Männer und Frauen, die unmıttel- eıner Gesellschaft 1m katholischen und verhält-
bar eın ausgepragtes Verlangen verspuren, 1n nısmäaßig wenı1g entwickelten Kolumbien 1mM ahr
Würde sterben, handeln un: sıch INnNmMeN- 1979 registrieren. Der Gründer WAar ein Schwär-
tun, damit die herrschenden Kräfte sıch bereit TG oder Fanatıiker, sondern eıne bekannte
zeıgen, andere Posıtionen einzunehmen. diziniısche Persönlichkeıt, die auch in der Politik

iıne VO verschiedenen Gesellschaften wahr- un Verwaltung seınes Landes eıne nıcht unbe-
NOMMEN Möglıichkeit des Handels besteht trächtliche Rolle spielt: Dr Cesar Augusto Pen-
darın, dafß S1e Vorsichtsmaßnah- toJa, der übrigens off:izjell der Regierungskom-
INCN, ıhren Mitgliedern Bücher oder Bro- miıssıon tür die medizıinısche Ethik angehörte.
schüren verbreıten, 1ın denen ausführlich auf Im Jahr 1981 wırd in Indien eıne Gesellschaft
verschiıedene Techniken, die eınen santten Tod vegründet, und auch 1n diesem Fall WAar Cr eıne
verheißen, eingegangen wırd In mehreren Län- ziemlich wichtige, politische Persönlichkeıt,
ern 1sSt dies allerdings unmöglıch, da die orti- Masanı, der Z Vorsitzenden dieser Ge-
gCnM Gesetze die Verbreitung einer solchen Schrift sellschaft vewäahlt wurde un: übrıgens ZUT eıt
der Aufforderung DA Selbstmord gleichsetzen auch der Vorsitzende der Weltföderation 1Sst
und dieser Selbstmord in manchem Land als eın 1980 wurde eıne Gesellschaft 1ın Frankreıich, der
Vergehen bzw gar als eın Verbrechen oilt We1- «altesten Tochter der Kırche», eiınem 9Ö 9%
ter sucht die Mehrzahl der Vereinigungen durch katholischen Land, gegründet. 1987 entstanden
die Beeinflussung der betreffenden Politiker un!‘ Zz7Wel Gesellschaften iın Belgien, auch eın Land
Urgane eine Veränderung der Gesetzgebung katholischer Tradıition. 1984 bekam 1n Spanıen
bewirken. uch CHELCN sS$1e oft be] gerichtlichen 1ine Gesellschaft die gesetzliche Genehmigung.
Prozessen be] der Verteidigung derjenigen auf,; Zur eıt werden 1n Brasılien un! Polen Gesell-
die anderen geholien haben, auf sanfte Weıse schaften gegründet. S1e exIistieren also nıcht mehr
sterben: Angehörige, Pflegepersonal, ÄArzte USW. 1Ur in den SOgeNaANNLEN entwickelten Ländern,;
Dagegen zeigen sıch allerdings manche Vereıini- eıne Tatsache, die sıch leicht damıt erklären lafßt,

1e] zurückhaltender, wenn CS sıch da{ß auch der beschleunigte Fortschritt der Medi-
eıne unmıittelbare Sterbehiltfe handelt. ast alle ZIn un: die schnelle Zunahme der menschlichen
Gesellschaften verweıgern als Vereinigung eıne Lebensdauer nıcht auf diese Länder beschränkt
solche Hılte Sıe sınd Ja Vereinigungen, dıe das bleiben. Zugleich ist offensichtlich, da{ß diese
Recht auf eın Sterben 1n Würde verteidigen wol- Gesellschaften heute auch Ort entstehen,
len, un: keine Vereinigungen, die Z Selbst- ine protestantıische Tradıtion oder eine ZEW1SSE
mord aufruten. «Aufklärungs-»tradition nıcht gegeben siınd

Es stimmt ZWAal, da{fß die Gesellschaften 1n den
Ländern katholischer Tradıtion ıhre MitgliederDıie geographische uUunN hulturelle Verbreitung VOT allem den Protestanten, Freimaurern,

Eın kurzer Blick auf die Skizze der geschichtli- Agnostikern, Ratıionalısten, Freidenkern und
chen Entwicklung dieser Gesellschaften An- den mehr oder wenıger aktıven Atheisten finden.
fang dieses Autsatzes zeıgt schon, da{fß S1e ber ıhnen vehört auch eıne beträchtliche und
allererst in Ländern entstanden, denen zweiıerle1 ımmer zunehmende Anzahl VO  e Katholiken.
gemeınsam ist: eın ziemlich hoher Lebensstan- Mögliıcherweise könnten einıge das als ıne
dard; eıne protestantische Tradıtion. Der Schwächung des Einflusses der katholischen Kır-
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che N: Land b7zw auf deren Angehörige Dyıng wiıth Dıignity (East), 175 St Clair Ave-
MM Land interpretieren Wır siınd nıcht NUuC, West Toronto, Ontarıo, M4 V 1 D7

der Lage, das beurteilen ber WITL WI1SSCNH, da gegründet, eLtwa 400 Mitglieder)
viele Katholiken, die unseren Vereinigungen Kolumbien Fundacıön Pro derecho Mortrır 1 )1-
gehören, WI1IEC übrigens auch viele unserer e- Apartado Aereo Bo-
stantıschen Brüder un! Schwestern, der Auffas- ZOTA, Kolumbien gegründet, eLtw2a 2300
Sung sınd da{f S1IC Gott nıcht mehr beleidigen, Mitglieder)
Wenn S1IC ein Sterben Würde anstreben, als [JS A ÄAmerıcan Euthanasıa Foundatıon, 95
wenn SIC sıch darum bemühen, Würde orth Birch oad Suıte 301 Fort Lauderdale,
leben So hat ZU Beispiel die schottische Gesell- Floriıda USA gegründet, eLtwa
schaft Wert daraut gelegt unterstreichen, daflß 30 OO Mitglieder)
SIC sıch nıcht für hals erklärt atheistische oder Concern for Dyıng, 250 West, 57th Street,
treidenkerische Gesellschaft halt So 1ST der Vor- New ork USA gegründet,
sıtzende der amerıikanıschen Gesellschatten eLtwa 270000 Mitglieder, veröftentlicht seıit zehn
Anl angesehener Bıbelwissenschaftler, Archäolo- Jahren etwa viermal ım Jahr das Bulletin (oncern
SC und Hıstoriker, un Zzu Vorstand dieser fOr yın zahlreiche kleinere Schrıiften,

veröfftfentlichte zudem das Buch Euthanasıa.Gesellschaft gehört auch e1in Protessor der Loyo-
la Law School] Dem Vorstand der neuseeländıi- Decade of Change. Excerpts from Annual Confe-
schen Gesellschaft gehört auch CinN Ptarrer TENCES 968—1Z
Der Alterzbischof VO Canterbury; Lord C8- Hemlock Socıety, Box Los Ange-
gan, hat sıch IIN sıch die les, Calıtornia USA gegründet
aktıve Sterbehilte auszusprechen, und ein ande- etwa Mitglieder, vierteljährliches Bulletin
rer anglıkanıscher Erzbischoft fragte sıch W as Hemlock Quarterly)
1Nan hundert Jahren über die Christen VO  D} Society tor the Rıght Dıie, 750 West, 57th
heute denken werde, die Namen CGottes und Street, New ork USA BC-

Namen der Ehrturcht VOT dem Leben Men- gründet eLtwa Z 0OO Miıtglieder)
schen aut 1Ne Art un:! VWeıse sterben jeßen, die
Man Tiıeren nıcht Zumuten würde Wır wollen Asıen
anderen, kompetenteren Leuten überlassen, dar-
ber urteılen, ob A0 Erzbischof der solche Indien TIhe Socıiety tor the Rıght Die wıth
Gedanken gedußert hat, deshalb C1iMN besserer Dıignity, Maneckjee Woadıia Building, Ath Floor,
oder CIn schlechterer Christ 1ST 1227 Mahatma Gandhı Road, Fort,; Bombay

400001 gegründet, eLtwa Z00) Mitglieder,
veröffentlicht C1M Bulletin).

I1T Liste der Gesellschaften apan: apan Socıety tor Dyıng wıth Dıgnity,
Hamaso Builldiıng UOgawa Machı, Kanda,

(Es handelt sıch jer Gesellschaften, die der Chiyoda Ku Tokıo, apan SCRrTUuN-
Weltftöderation angehören bzw ıhr ekannt det eLwa 2500 Mitglieder, regelmäßiges Bul-

letin)sınd

Europa
Afrıka Belgien Assocı1atiıon POUIL le Droit de Mourır

Südafrıka South Afrıca Voluntary Euthanasıa dans la Dıgnite (ADMD), 84 [UC de Ia Pastorale,
doclety SAVES) Box Overport B=1 Brüssel gyegründet, etwa 100 Miıt-
4067 Durban gegründet, etwa 8OOÖ Mıt- glieder, vierteljährliches Bulletin)

Vereniging VOOT Recht Waardıg Stervenglieder, SEeIT 19/7/ erscheint 7zweımal Jahr das
Bulletin Saves) (RWS5), NSomersstraat 45 B—-2 Antwerpen

gegründet)
Bundesrepublik Deutschland Deutsche Gesell-Amerika schaft für umanes Sterben (DGHS), Postfach

Kanada Dyıng wıth Dignity (West) Box 110529 DES8 Augsburg gegründet,
Statiıon Vancouver, British Columbıia, eLtwa Mitglieder, 7zweiımonatliches Bulle-

V6R 4(37 in umMAaNeS Leben, uMAanes Sterben)
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EUE ASPEKTE VERSCHIEDENERZ1 BETREFFENDER

Dänemark Mıt Lıystestamente retten til Exıt-Assocıjation POUr le Droit de Mourır dans
voerdig dad Jaegersborgve] 68 2800 Lyngby la Diıgnite (ADMD) CCase postale 100, CH-—1Z

gegründet, etwa Mitglieder) Vesenaz, Geneve.
Frankreich Assocı1atıon DOUTF le Droit de Mourır Spanıen: Assoc1i1acıon Derecho digna-
dans la Dıignite )E 103 ru«c La Fayette, DMD)), Apartado 9094 Madrıid
750100 Parıs vegründet, etwa Mıt- gegründet, vierteljährliches Bulletin)
glieder, zweımal Jahrlıch erscheinendes Bul-
letin). OzeanıenGroßbritannien, England: — The Voluntary Eu=
thanasıa Society 13 Prince of Wales Terra- Australien Voluntary Euthanasıa doclety of
C London W8 5PG dem Namen New South Wales, Box 25 Broadway,
XIt gegründet, 9000 Mitglieder, veröttentlicht New South Wales 2007 gegründet, etwa
zweımal Jährlich das Bulletin VES Newsletter) 700 Miıtglieder, vierteljährliches Bulletin VES

New Exıt, 50 South ıll Park Hampstead New South Wales Newsletter)
London W/3 Abtrennung VO der VES Voluntary Euthanasıa docılety of Vıctorıia

A
w

B T E ETa A e a e aa
etwa 100 Mitglieder, verbreıtet das Bulletin der (VESV) / Mooroolbark Vıctorıia 3138
australıschen VES) 1974 gegründet, ETUW: 1000 Mitglieder, regelmä-
Großbritannien, Schottland The Voluntary Eu- Siges Bulletin VESV KReport)
thanasıa Soclety ot Scotland (VESS) 17 Hart West Australıa Voluntary Euthanasıa Socıiety
Street Edinburgh EH1 3R  S Scotland WAVES) Box 7243 Cloisters 5quare,
gegründet, etwa 1600 Mitglıeder, veröfftfentlicht Perth 6000 gegründet, etwa 500 Mitglıe-
zweımal Jahrlıch das Bulletin ESS Nesletter) der, zweımal Jahrlıch erscheinendes Bulletin
Niederlande Nederlandse Vereniging VOOT VES News)
Vriwillige Euthanasie VE), Postbus 5331 Neuseeland Voluntary Euthanasıa Socıety, 95
1007 Amsterdam gegründet, EtTW. Melrose oad Island Bay, Wellington
20 000 Mitglieder, veröttentlicht das viertelhährlı- gegründet, etwa 250 Mitglieder, veröffentlicht
che Bulletin Vriwillige Euthanasıe) das Bulletin Newsletter)

Informatiecentrum Vriwillige Euthanasıe Voluntary Euthanasıa docıety (Auckland)
Inc Box Mount Albert 3 Auckland(ICVE) Zuiderweg 47 82072 Vinkega

gegründet, etwa 6000 Miıtglieder, Bulletin Fu- gegründet, eLIwa2 500 Mitglıieder)
thanatos) Aus dem Französischen übersetzt VO  ; Dr Karel ermansStichting Vrywillige Euthanasıie OSt-
bus 2508 Gravenhage (1973 keine
Vereinigung, sondern C1inNn Forschungszentrum
und daher ohne Mitglieder)
Norwegen Landsforeningen mMIit Livystestament PISIER
Retten til verdig Dod (Mayorstuveıen 25 62 Jahre alt Geschieden Dreı Kinder Früher Dırectriceslo gegründet eLtwa 650 Mitglieder) Handelsunternehmen 1961 bıs 1975 Mıtarbeiterin VO'Schweden Rätten Tıll Vaär Död Liınne- «Plannıng Famılıal» Sekretärin der «Assocıatıon natıonale

POUT — —A etude de AVvOorte  nNLı>» n Generalsekretä-114 47 Stockholm gegründet, eLIwa
8000 Miıtglıieder) I1 der «AÄssocıatıon POUTF le Droıit de Mourır ans la Dıgnite»
Schweiz IT Vereinigung für umanes Ster- . a Frankreich Schatzmeisterin der «World Fede-

ben, Limattalstraße 17 CH-8049 Zürich ratıiıon of Rıght die Societ1es» Mitglıed des «Mouvement
Universel de Ia Responsabılıte Scıentif1que»gegründet, eLtw2a 3900 Mıtgliıeder) Anschrıiuft 78 Vaugirard F—75006 Parıs, Frankreich
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